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Die Krawatte wird entweder in einem Stück aus
schräggeschnittenem Stoff (Seide) zugeschnitten, oder in drei
Teilen, wie das Muster (Schnittmusterbogen) zeigt.
Diese 3 Teile setzt man den Längsfäden nach zusammen.

An beiden Krawattenenden wird nun gesäumt.
Dazu sind von der untersten Ecke 23 cm aufwärts
abzumessen und beidseitig 1/2 cm einzuschneiden. Als
Verstärkung dient ein Flanellettestreifchen, welches der
fertigen Breite und Länge, zwischen den beiden
Einschnitten, entspricht.

Die beiden Schnittkanten werden auf der linken Seite
zusammengesteckt. Am Flanellette-Teilchen bezeichnet
man den Längs-Mittelbruch kräftig. Dies ist die genaue
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Mitte der
Krawatte und wird
V2cm innerhalb
der Schnittkante
des farbigenTei-
les angesteppt.
Auch muss darauf

geachtet
werden,dass das
breitere Teil der
Einlage auf
dasselbe Teil der
Krawatteaufgenäht

wird. Jetzt
wird die
Krawatte gewendet
und noch gut
ausgebügelt.

Bubi im
Sonn tagsstaat.
Ob er wohl lange
so aussehen wird?

JACKENKLEIDCHEN MIT TRÄGERHÖSCHEN

UND BLUSCHEN FÜR 3sJAHRIGEN KNABEN

Alle Knaben-Kleider werden von links nach

rechts geschlossen.
Als Material zu dem Kleidchen eignen sich: Flanelle,
Samt, Leinen, Rips, Popeline. Stoffbedarf: 1,10—1,15 m
bei 1,30—1,40 m Breite. Für das Bluschen ersteht man
nach Belieben: Seide, Leinen, Tobralco, Rips, Viyella,
Piqué, und zwar 1,10 m bei einer Stoffbreite von 70 bis
80 cm.
Die Muster werden genau nach der Musterskizze auf den
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